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Willkommen



ÜBERSICHT
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▰ Geschäftsverteilungsplan

▰ Fachbereiche

▰ Versicherung

▰ Abwehrender Brandschutz

▰ Risikobewertung

▰ Anmeldung Feuerwehrschule

▰ Ehrungen

▰ Freiplatz Bayrisch Gmain



Organisationsplan der Kreisbrandinspektion im 
Landkreis Landsberg am Lech
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Aufteilung Fachbereiche der 
Kreisbrandinspektion Landsberg am Lech
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Fachbereich 1

Fahrzeuge 

Geräte

Ausrüstung

Dienstkleidung

KBM Bernhard Sießmeir

KBM Alfons Mayr

KBM Christoph Resch

Fachbereich 1, AK 1

Atemschutz

KBM Florian Buck

KBM Markus Obermayer

Fachbereich 2

Sozial- und Vereinswesen

Rechts-,Versicherungsschutz

Steuern

KBM Bernhard Sießmeir

KBM Benno Dierkes

Fachbereich 3

Ausbildung

Lehrmaterial

Weiterbildung

KBM Helmut Premauer

KBM Alfons Düringer

KBM Bernhard Glatz



Aufteilung Fachbereiche der 
Kreisbrandinspektion Landsberg am Lech
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Fachbereich 4, AK 1

Gefahrgut

KBM Markus Obermayer

KBM Christoph Resch

SBI Christian Jungbauer

Fachbereich 5

Einsatz

Katastrophenschutz

Zivilschutz

Rettungshunde, Taucher

KBI Peter Kawohl

KBM Josef Ender

KBM Bernhard Glatz

Fachbereich 6

Öffentlichkeitsarbeit

Homepage

Archiv

KBM Stefan Zander

KBM Tobias Kettner

KBM Alfons Düringer

Fachbereich 7

Datenverarbeitung

Kommunikation

ILS

Funk

KBM Stefan Zander

KBM Tobias Kettner

KBM Daniel Haberl

KBI Robert Waldhauser

Fachbereich 4

Vorbeugender Brand-, Gefahren-

und Umweltschutz

KBR Johann Koller

KBI Robert Waldhauser

KBI Peter Kawohl



Aufteilung Fachbereiche der 
Kreisbrandinspektion Landsberg am Lech
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Fachbereich 8

Ärztlicher Dienst

Gesundheitswesen

Dr. Ines Kraus

Fachbereich 8, AK 1

First Responder

Defibrillation

KBI Robert Waldhauser

Dr. Ines Kraus

Fachbereich 9

Brandschutzerziehung

Brandschutzaufklärung

KBM Benno Dierkes

KBM Tobias Kettner

KBM Christoph Resch

Fachbereich 10

Frauenarbeit derzeit nicht besetzt

Fachbereich 13

PSNV-Feuerwehr

Seelsorge

Franz Bauer

KBI Robert Waldhauser



Versicherung
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Die Kommunale Unfallversicherung Bayern (KUVB) und die Bayer. Landesunfallkasse (Bayer. LUK) sind 

die Träger der gesetzlichen Unfallversicherung der öffentlichen Hand in Bayern. 

Versichert sind:

•Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren und Angehörige der Jugendfeuerwehren,

•Teilnehmer an Aus- und Fortbildungsveranstaltungen der Feuerwehren,

•Personen, die der Feuerwehr bei einem Einsatz helfen oder von ihr zur Hilfeleistung herangezogen werden.

https://www.kuvb.de/praevention/betriebsarten/feuerwehren/versicherungsschutz

… und wenn etwas passiert?

• Bei Unfällen ist der Kommandant zu informieren, er muss die Unfallanzeige ausfüllen und über die 

Gemeinde an die KUVB weiterleiten. 

• Bitte Feuerwehrdienstunfall dem Arbeitgeber mitteilen.

• Bei leichten Unfällen ohne ärztliche Behandlung ist in der Regel keine Unfallanzeige erforderlich. Die 

Unfälle müssen trotzdem dokumentiert (z. B. im Verbandbuch) und der Gemeinde formlos gemeldet 

werden.

https://www.kuvb.de/praevention/betriebsarten/feuerwehren/versicherungsschutz


Abwehrender Brandschutz
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Risikobewertung
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Gerätehausbesichtigung
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Anmeldung
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 Lehrgangsplätze werden von den KBMs verteilt.

 Freie Plätze sind auf der Internetseite einzusehen.

 Anmeldung ausgefüllt an den Abschnitts KBM zurück

 Anmeldung wird von der KBI weitergeleitet.

 Bestätigung wird per E-Mail an den Teilnehmer gesendet.

 Wichtig:

E-Mail-Adresse des Teilnehmers (leserlich!)



Ehrungen für 25 oder 40 jährige Mitgliedschaft
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 Min. 6 Wochen vor der JHV ausfüllen

 Von der Gemeinde bestätigen lassen

 Zum den Abschnitts KBM geben.

 Der KBR bestätigt und leitet den Vorschlag an die Regierung

weiter und die Inspektion bringt die Ehrung zur JHV 



Freiplatz Bayerisch Gmain
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Wie jedes Jahr erhalten wir aufgrund unserer Mitgliedschaft im Verein Bayer. 
Feuerwehrerholungsheim e.V. wieder Freiplätze über einen siebentägigen Aufenthalt im 
Wert von je 260,40 EUR im Gästehaus und Restaurant St. Florian in Bayerisch Gmain
zugeteilt.

Wer kann eine Freiplatz erhalten?
 Aktives Feuerwehrmitglied im Landkreis mit einer Dienstzeit von mindestens 25 Jahren
 Bisher noch keinen Freiplatz in Anspruch genommen (FP 40 Inhaber sind ausgenommen)
 Aufnahmebestimmungen werden anerkannt



KREISBRANDINSPEKTION
DES LANDKREISES LANDSBERG AM LECH

Vielen Dank
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